
Gottsdeenst bi Inäscherung – Kark / Kapelle

Klockenlüden

Musik to' n Ingang

Votum
In den Naamen von Gott, den Vaader und den Söhn un den Heiligen 
Geist.
Gemeende: Aamen.

Ingangswöör
Leeve Gemeende,
Wi sind vull Troer, wiel wi Afscheed nehm' mööt von
____________

In dissen Gottsdeenst willt wi up Gotts Woort hören un to em beden.
At Christen glovt wi, dat de Doot nich dat Enn, sonnern de Beginn 
von'n nee Leven is.
In dit Vertroon sökt wi Troost un Hülp bi Gott.

Leed - Gemeende

Psalmgebeet oder Ingangsgebeet

Wi beden (in'n Wessel) mit Wöör ut Psalm 39

5 Laat, Herr, mi doch weeten, wenn mien Tiet um is, un woveel 
Daag mi noch tometen sind! Laat mi doch künnig warrn, wo gau dat 
mit mi to Enn wesen kann! 6 Sü, blots as een Handbreet – so lang 
sind miene Daag, un mien Levenstiet is nix in diene Oogen. Wo gor 
nix sind all Minschen, de doch so seker levt.
7 Ach, wiß, blots as een Schatten geiht de Minsch sien' Weg! Veel 
Larm warrd um mix maakt. He sammelt sik allens up, aver he weet 
nich, wer dor toletzt mit afgeiht. 8 Un nu? Ja, Herr, wo schall ick 
noch höpen? Mien Höpen steiht alleen bi di.
13a So höör mien Gebeet, Herr, un mien Schreen nimm to Harten! 
Ach swieg doch nich to mien Tranen!

a) Herr erbarm di! Christus erbarm di! Herr, erbarm di över us! 
Aamen.
Oder 
b)Ehr wees den Vaader un den Söhn, un den Heiligen Geist, at dat 
weer in'n Anfang, nu un ok all Tiet von Ewigkeit to Ewigkeit. Amen.

Ingangsgebeet
Herr, us(e) Gott, wi sind bedrööft över den Doot von ____________
Wi köönt noch nich richtig faaten, dat allns to Enn wesen schall:
Dat Schnacken un Verstahn een mit den annern, wat wi mitnanner 
plant hefft un noch doon wulln. Wi strüüvt us un seggt: Dat fallt us so 
swoor to verstahn un antonehmen, wiel us Leven nu anners 
verloopen deit.
Barmhartige Gott, hör doch us Klaag. Wie weet kien' annern Weg. 
Du seggst us in dien Woort to, dat du us Troost und Kraft ton Leven 
schenken kannst. Help us dör dien' Geist, dat wi dorup höpen doot.

Stillet Gebeet
Wi beden in de Still(e) ....
Afslut: Barmhartige Gott, wi dankt di, dat du us höören deist. Aamen.

Schriftlesung
Lesung ut dat Evangelium na Johannes, Kapitel 3:
16 So leef hett Gott de Welt hatt, dat he sien eenzigen Söhn 
hergewen dä; denn he wull, dat jedereen, de an em glööven deit, 
nich verlorn geiht, man dat ewige Leven hett. 17 Gott hett ja den 
Söhn nich in de Welt schickt, dat he över de Welt Gericht holn 
schall. Nä, de Welt schall dör em rett't warrn.

Leed Gemeende oder Instrumental- / Chormusik

Schriftwoort un Predigt

Leed Gemeende oder Instrumental- / Chormusik

Dank und Förbitt – (wi beden)

Ewige Gott! Wi denkt an all dat, wat wi mit ____________



an Goodet un schöne Moiet beleevt hefft. Wi denkt aver ok an dat 
Swoore, wat wi mitnanner to dregen harrn. Gott, wi willt di danken 
för dat, wat us ____________
geven hett in ehr' / sien' Leven. Wi bitt di, dat du us vergeven deist, 
wat wi an ehr / em schullig bleeven sind. Wees mit us in de Tiet, de 
vor us liggt un geev us Troost in use Troer. Laat us up dien Woort 
hören, dat wi wedder Kraft un Moot finnen doot in usen Alldag. Wi 
dankt di, dat du dat Leven nee schenkst dör Jesus Christus, usen 
Herrn. Aamen.

Vaaderunser
Us Vaader in den Himmel,
laat heiligt weerden dien Naamen.
Laat dien Riek kaamen,
dien Willen schall passeern up disse Eerd,
jüst so at in den Himmel.
Gew us vundaagen us Brot.
Vergew us all us Schuld at wi ok vergewen doot,
de an us schüllig wurden sind.
Laat us nich in Versööken kaamen
un maak us free un leddig von dat Böse.
Herr, di hört dat Riek, bi di is all de Kraft,
du herrliche Herr in Ewigkeit. Aamen.

Begräffniswoort

a) In den Gloven an Gott,
de ut den Dood in't Leven röppt,
nehmt wi Afscheed von ____________
(Eer to Eer, Asch to Asch, Stoff to Stoff.)

Ehr(n) / Sien' Lief vergeiht, doch Gottes Tro blifft.
Wi sett us Vertroon up Jesus Christus,
de för us storven un uperstahn is.
He hett ____________
in de Dööp to'n nee' Leven ropen. Gott erbarm sik över ehr / em.
Sien' Gnaad lett us höpen, dat he ok vollen'n
warrt, wat he us tospraken hett in sien Woort.

b) Von Gott kummt us Leven
un na em geiht dat wedder torüch.
In Vertroon up siene Barmhartigkeit
nehmt wi Afscheed von ____________
(Eer to Eer, Asch to Asch, Stoff to Stoff.)

Ehr / Sien Leven steiht in'n Licht vör Gott sien Angesicht.
Wat warrt bestahn?
Gott nehm' se / em an um Jesu Christi willen.
In siene Leev sünd wi behöödt.

Uperstahnswoort
Jesus Christus seggt us to:
Ik bün dat Upstahn von de Doden un dat Leven. Wer an mi glöven 
deit, de kann gern starven, he warrt doch leven. (Joh. 11,25)

Leed Gemeende oder Chor
„Christus is ut' Graff upstahn.“ (EG 99)

[Anseggen]

Wenn de Sarg in'n Gottsdeenstruum stahn bleeven is, kann de 
Afscheed na den Segen mit folgende Wöör anseggt warrn:
Wer dat gern will, kann na den Segen na vörn kaamen un een Licht 
an de Dööpkers (Osterkers) ansteeken oder still an'n Sarg Afscheed 
nehm'. Dat Licht Christi verbind us mit ____________
un lücht us up den Weg, de noch vör us liggt.

Segen
Gott sien Freeden gah nu mit jo!
De Herr segen jo un behööt jo, de Herr laat lüchten sien Angesicht 
över jo un wees jo gnädig.
De Herr erhev(e) sien Angesicht up jo un geev jo Freeden.
Gemeende: Aamen.

Oder: De allmächtige un barmhartige Gott segen jo,
de Vaader, de Söhn un de Heilige Geist. Aamen.

Instrumental oder Chormusik


